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willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Mediterrane
Gartenträume

Oleander
Nerium oleander, 

ca. 80 cm hoch, 
ohne Übertopf,

 Stück

24.99  19.99
Pflanzen-Mauk 

Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39

61440 Oberursel
Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 

Sa.: 9 – 18 Uhr
So.: 11 – 16 Uhr*

www.mauk-gartenwelt.de
An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Mit einem kurzen Grußwort eröffnete Bürgermeister Elmar Bociek im gut besuchten Saal des Bürgerzentrums Frankfurter Hof am vergangenen 
Donnerstag die konstituierende Sitzung der neuen Sulzbacher Gemeindevertretung.� MS/Foto:gs

Die „Gemeinde-Regierung“ wird kleiner
Sulzbach (MS). Was ist die richtige Größe für 
den Gemeindevorstand und die Ausschüsse 
des Ortsparlaments? Mit dieser Frage be-
schäftigten sich am vergangenen Donnerstag 
die neu gewählten Gemeindevertreter bei ih-
rer konstituierenden Sitzung und einigten 
sich am Ende auf die Zahl neun.
Bisher bestanden die Gremien aus zehn Mit-
gliedern. Doch nach dem Wahlergebnis vom 
15. März wären die Parteien dann nicht mehr 
im richtigen Verhältnis zueinander repräsen-
tiert. Außerdem hätte einer der Sitze zwischen 
den Grünen, den BFS, der FDP und der FWG 
ausgelost werden müssen. In einem gemein-
samen Antrag hatten daher CDU, SPD, Grüne 
und FDP beantragt, die Gremien auf neun Sit-
ze zu verkleinern. „Bei einer Reduzierung auf 
neun Beigeordnete ist kein Losverfahren er-
forderlich. Alle in der Gemeindevertretung 
vertretenenen Fraktionen können aus eigener 
Kraft mindestens einen Sitz im Gemeindevor-
stand erreichen“, heißt es in der Begründung 
des Antrags.
Nicht einverstanden damit waren am Don-
nerstag die Bürger für Sulzbach (BFS). Frak-
tionsvorsitzender Andreas Cormier rechnete 
vor, dass bei diesem Vorschlag eine Gruppie-
rung, die bei der Wahl am 15. März 17 Pro-
zent der Stimmen erreicht hat, genauso mit 

einem Sitz im Gemeindevorstand vertreten 
wäre wie eine Gruppierung, die nur fünf Pro-
zent geschafft hat. Die BFS sprachen sich da-
her dafür aus, die Zahl der ehrenamtlichen 
Beigeordneten auf zwölf zu erhöhen.
Das hätte in der Tat das Wahlergebnis besser 
widergegeben als eine Reduzierung des Ge-
meindevorstands. Den anderen Parteien wäre 
das Gremium mit dem BFS-Vorschlag aber 
zu groß geworden. Denn zusammen mit Bür-
germeister Elmar Bociek (CDU) hätten dann  
13 Personen im Gemeindevorstand gesessen. 
Gegen die Stimmen der BFS wurde schließ-
lich beschlossen, die Zahl der Sitze auf neun 
zu reduzieren. Wer künftig die „Gemeinde-
Regierung“ bilden wird, konnte am vergange-
nen Donnerstag wegen der beschlossenen 
Änderung der Hauptsatzung noch nicht be-
stimmt werden. Die Wahl findet in der nächs-
ten Sitzung der Gemeindevertretung statt. 
Dann wird auch ein neuer „Erster Beigeord-
neter“ gewählt, der den Bürgermeister bei 
Abwesenheit vertritt. Bisher hatte Hans-Jür-
gen Wieczorek von der CDU das Amt inne. 
Wer sein Nachfolger werden wird, ist zurzeit 
noch nicht klar. 
Eröffnet hatte die konstituierende Sitzung 
Elmar Bociek mit einem kurzen Grußwort 
(siehe Bericht des Gemeindevorstands auf 

Seite 5). Er erinnerte daran, wie froh man sein 
könne, in eine Demokratie zu leben. Ein Blick 
auf die Krisen in der Welt zeige, dass das 
nicht selbstverständlich ist.

Fünf Gegenstimmen für Brandt
Die Leitung der Sitzung übernahm dann Die-
ter Geiß (CDU) als „Alterspräsident“, da er 
am längsten in der Gemeindevertretung sitzt, 
nämlich seit 1985. Er sprach von den großen 
Herausforderungen und Investitionen, die in 
den kommenden Jahren auf Sulzbach zu-
kommen und fürchtete, dass die Entwicklung 
der Weltwirtschaft auch in Sulzbach ihre 
Spuren hinterlassen werde. Einzige Aufgabe 
von Dieter Geiß war es, die Wahl des neuen 
Vorstehers der Gemeindevertretung zu orga-
nisieren. Zur Wahl stand nur der bisherige 
Amtsinhaber Matthias Brandt von der CDU, 
der bei der geheimen Stimmabgabe auch mit 
deutlicher Mehrheit bestätigt wurde. Alle 
neuen Parlamentarier überzeugte er aller-
dings nicht. Matthias Brandt musste fünf Ge-
genstimmen und zwei Enthaltungen akzep-
tieren. Seine Stellvertreter werden Dieter 
Geiß (CDU), Dr. Miriam Sinn (SPD), Ruth 
Schoeffel (B90/Die Grünen), Andreas Cor-
mier (BFS), Arnim M. Nicklas (FDP) und 
Manfred Reccius (FWG) sein.

Tennisverein feierte sein Jubiläum ganz in Weiß

Wer 50 Jahre alt wird, lädt sich Gäste ein und lässt es kräftig knallen, so wie es der Tennisverein Sulzbach (TVST) bei seiner „Just White Party“ 
am vergangenen Samstagabend im Bürgerzentrum Frankfurter Hof praktizierte. Und mit einem begeisternden Tanzspektakel läutete der TVST 
sein Jubiläumsjahr 2026 ein. Es wurden keine Reden geschwungen, keine Ehrungen vorgenommen, keine Pokale vergeben, sondern nur geges-
sen, getrunken, geklönt, umarmt und ausgiebig getanzt. Und alle der rund 300 Gäste kamen tatsächlich in Weiß, von Kopf bis Fuß komplett in 
Weiß. Sogar die Socken passten zu den hellen Turnschuhen. Mehr über die „Tanzparty in Weiß“ lesen Sie in der nächsten Ausgabe. � Foto: gs
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Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Sulzbacher 
     Anzeiger

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir Herrn Eifler für die 
tröstenden Worte.
 
Wolfgang
Wolfgang jun., Julia, Mia und Jette

 
Sulzbach (Taunus), im April 2026

Marianne Opitz
geb. Weber

* 19.4.1947   † 23.3.2026

Mit der Raupe zur Osterbotschaft
Sulzbach (sa). Beim „Gottesdienst für Groß 
und Klein“ der Evangelischen Gemeinde am 
vergangenen Sonntag kamen zahlreiche Fa-
milien aus Sulzbach zusammen. Die Veran-
staltung stand unter dem Titel „Mia, Theo und 
die Raupe“ und richtete sich sowohl an Kin-
der als auch an Erwachsene.
Im Mittelpunkt stand die Osterbotschaft. Eine 
anschauliche Geschichte über eine Raupe, die 
sich in einen Schmetterling verwandelt, sollte 
den Kindern die Hoffnung der Auferstehung 
vermitteln. Die Inhalte wurden kindgerecht 
aufbereitet und mit verschiedenen Mitmach-
Elementen ergänzt. So konnten die Kinder 
aus grünen Pfeifenputzern eigene Raupen ge-

stalten. Zudem fütterten sie eine Raupe in ei-
nem Terrarium. Gemeinsame Lieder bezogen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein.
Für die musikalische Gestaltung sorgte der 
Kinder- und Jugendchor unter Leitung von 
Capucine Payan. Die Lieder griffen die The-
men des Gottesdienstes auf und begleiteten 
die einzelnen Abschnitte. Im Anschluss ka-
men die Familien bei einem Pizza-Essen zu-
sammen. Dabei blieb Zeit für Gespräche und 
Begegnungen.
Der „Gottesdienst für Groß und Klein“ findet 
alle vier Wochen in der Kirche am Platz an 
der Linde statt und richtet sich an Familien. 
Der nächste Termin ist am Sonntag, 31. Mai.

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 01. Mai
19:00	 Maria Geburt (AH)	Messe

Samstag, 02. Mai
18:00	 Maria Hilf (NH)	Messe 
18:00	   Rosenkranzkönigin (SU) Messe 

Sonntag, 03. Mai
09:30	   Maria Geburt (AH) Messe 
11:00	   St. Katharina (BS)	Messe 

Mittwoch, 06. Mai
09:15	 Rosenkranzkönigin (SU) Messe

Freitag, 08. Mai
18:00	 Maria Geburt (AH)	Messe mit 		   
		  Bischof Bätzing
09:00	 Rosenkranzkönigin (SU) Maiandacht  
		  mit der Sängervereinigung

Samstag, 09. Mai
16:00	 St. Katharina (BS) Firmgottesdienst  
		  mit Bischof Bätzing

Termine:

Sonntag, 3. Mai
Kirchencafé nach der ersten Sonntagsmesse 
im Monat im Pfarrheim Sulzbach

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler: Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 3. Mai
10 Uhr: Kantate- Gottesdienst mit Pfarrer 
Axel Elsenbast

Donnerstag, 7. Mai
18:30 Uhr: Bibel Gesprächskreis im  
Ev. Gemeindehaus, 1 OG

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der  
Konfirmandent mit Pfarrer Axel Elsenbast

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Gemeindesekretärin Claudia Springer
Platz an der Linde 5,65843 Sulzbach
Tel.06196-500710
Kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de
www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de
Öffnungszeiten:
Mo.10-12 Uhr und Do.14-16 Uhr
In dringenden Fällen
Pfarrer Axel Elsenbast Tel.06196-500712
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

IN LIEBE UND DANKBARKEIT NEHMEN WIR ABSCHIED  
VON MEINEM EHEMANN, UNSEREM VATER, SCHWIEGERVATER,  

BRUDER, ONKEL UND OPA

Klaus Wenzel
* 24. Mai 1936    † 22. April 2026

Gerda
Ralf und Annette mit Louis und Friederike

Angelika und Edmund
Marion, Carola und Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,  
den 18. Mai 2026, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof Sulzbach statt.
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Mit der Erkrankung leben
Fachvorträge + Beratung

08. 

Multiple Sklerose besser verstehen
Ganzheitliche Behandlungsansätze aus der Naturheilkunde  

Dirk-Rüdiger Noschinski, Heilpraktiker
05. 

ultipleultiple

04. § Schwerbehindertenrecht §
Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.

Bürgerzentrum “Frankfurter Hof”

9. Mai

Selbstfürsorge ist kein Egoismus
Heike Weissenfels

Alle Vorträge beginnen um 19:00 Uhr
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Thementag:  SA.

Veranstalter: Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Vorträge

MM SSkleroseklerose

Beratung
Info-Stände
Tauschbörse Heilmittel

14 - 18 Uhr

M
a
i

M
a
i

M
a
i

Bild-/Grafikvorlage: Canva

2026

Sulzbach (Taunus)

Der 1. FC Sulzbach 1948 e.V.  
lädt seine Mitglieder zur  
Jahreshauptversammlung ein
Termin: 18.05.2026 um 19:00 Uhr im Vereinsheim am 
Sportplatz

Anträge sind bis zum 11.05.2026 einzureichen an:  
vorstand@1fcsulzbach.de

Erfolgreiches Kosmetikstudio 
in Kelkheim aus persönlichen Gründen zu verkaufen. Seit 8 Jahren 
etabliert, treuer Kundenstamm, sehr guter Ruf. Modern ausgestattet, 
sofort weiterführbar. Ideal für Existenzgründer oder Erweiterung.  
Diskrete Abwicklung. Nur ernsthafte Anfragen erwünscht.

E-Mail: verkaufkosmetikstudio26@gmail.com

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Cemal‘s Laden – Hauptstraße 5
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger

Sulzbacher Spitzen
 Nicht optimal

von Mathias Schlosser

Nein, das ist wirk-
lich nicht gerecht: Die 
„Bürger für Sulzbach“  
(BFS) haben bei der 
Kommunalwahl am 15. 
März mehr als drei Mal 
so viele Stimmen be-
kommen wie die Freien 
Wähler. Trotzdem wer-
den beide Gruppierun-
gen im neuen Gemein-
devorstand von jeweils 

einem Mitglied vertreten.
Die jetzt beschlossene Verkleinerung der 
„Gemeinde-Regierung“ ist dabei noch kon-
form mit dem hessischen Kommunalwahl-
gesetz, eine Vergrößerung auf zwölf Sitze 
hätte diesem aber eher Genüge getan. Denn 
nun sind nicht nur die BFS deutlich unter-
repräsentiert. Zusammen mit dem Sitz des 

hauptamtlichen Bürgermeisters ist die CDU  
in den nächsten Jahren im Gemeindevorstand 
überrepräsentiert. Mit vier der neun Sitze ha-
ben die Christdemokraten dort nun fast schon 
ohne jeden Partner eine Mehrheit. Elmar Bo-
ciek muss künftig nur noch ein Nicht-CDU-
Mitglied überzeugen, um seine Vorstellun-
gen zumindest im Gemeindevorstand durch-
zusetzen.
Das ist nicht optimal, aber auch nicht drama-
tisch. Denn die wichtigen Entscheidungen 
trifft in Sulzbach immer noch die Gemein-
devertretung, die den Bürgermeister und den 
Gemeindevorstand ja kontrolliert. Und dort 
ist der Wählerwillen durch die Sitzverteilung 
1:1 umgesetzt.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem Thema 
und senden Sie einen Leserbrief an redaktion-
sua@hochtaunus.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

Doppelspitze bei der CDU-Fraktion
Sulzbach (sa). Nach den Kommunalwahlen 
hat die Sulzbacher CDU-Fraktion die ersten 
personellen Weichen für die nächsten fünf 
Jahre gestellt. Die beiden Co-Vorsitzenden 
Dieter Geiß und Stefan Uhrig werden, wie be-
reits in den vergangenen vier Jahren, auch in 
der neuen Legislaturperiode die CDU-Frakti-
on führen.
Für die anstehende Konstituierung der Aus-
schüsse wird die CDU-Fraktion erneut Die-
ter Geiß als Vorsitzenden des Haupt- und 
Finanzausschusses vorschlagen. Als Spre-
cher der CDU-Fraktion in den Ausschüsse 
werden zukünftig Florian Vortkamp (Haupt- 
und Finanzausschuss), Stefan Uhrig  (Pla-

nungs- und Bauausschuss) und Melanie Fay 
(Sozial-, Umwelt- und Kulturausschuss) 
fungieren. 
Wie bereits in der vergangenen Legislaturpe-
riode soll es aus Sicht der CDU-Fraktion in 
der Sulzbacher Gemeindevertretung keine 
Koalitionen geben. „Auch zukünftig soll der 
Weg gegangen werden, vertrauensvoll Mitei-
nander umzugehen und gemeinsam die besten 
Lösungen für Sulzbach zu finden“, heißt es in 
einer Pressemitteilung der Fraktion. Es stün-
den in den nächsten Jahren „viele, nicht im-
mer einfache Themen und Entscheidungen“an. 
Hier seien alle Fraktionen gefordert, sich ent-
sprechend einzubringen.

Martin Lissmann (2.v.r.) und Joachim Kahle (rechts) sollen die SPD im Gemeindevorstand 
repräsentieren. Die Fraktion besteht aus (von links) Julian Lifka, Dr. Miriam Sinn, Julia Bude-
rus-Feder, Dr. Marc Blecking, Daniela und Thomas Verges. � Fotomontage: SPD

SPD startet „voller Tatendrang“
Sulzbach (sa). Die SPD ist nach eigenen An-
gaben bereit für die 20. Legislaturperiode. Bei 
der Kommunalwahl am 15. März fielen auf 
die Genossinnen und Genossen 6 der 31 Sitze 
des Gemeindeparlaments, das sich am ver-
gangenen Donnerstag konstituiert hat (siehe 
Bericht auf Seite 1).
Die Fraktion besteht aus Dr. Marc Blecking, 
Julia Buderus-Feder, Julian Lifka, Dr. Miriam 
Sinn, Daniela Verges sowie Thomas Verges, 
der aufgrund des voraussichtlichen Wechsels 
von Joachim Kahle in den Gemeindevorstand 
in die Fraktion nachrückt ist. Den Vorsitz der 
Fraktion übernimmt Julia Buderus-Feder und 
wird von Thomas Verges vertreten.
Im Gemeindevorstand soll die SPD neben Jo-
achim Kahle auch durch Martin Lissmann 
vertreten sein. Auch die Plätze in den Aus-
schüssen sind verteilt: Julia Buderus-Feder 
und Daniela Verges werden wie auch schon in 
der vorherigen Wahlperiode dem Planungs- 

und Bauausschuss angehören, im Finanzaus-
schuss vertreten Julian Lifka und Thomas Ver-
ges die SPD und im Sozial- und Kulturaus-
schuss Dr. Mirim Sinn und Dr. Marc Blecking.
Die Genossen blicken „voller Tatendrang“ 
auf die kommenden fünf Jahre mit neuen Pro-
jekten und Themen. Zusätzlich wollen sie ein 
besonderes Augenmerk auf das Vorankom-
men und Abarbeiten laufender Aufgabenstel-
lungen und Beschlüsse legen. „Vor allem, 
dass die Sanierung des Bürgerhauses mit dem 
Erhalt des großen Saals nun ohne Verzöge-
rungen realisiert wird“, heißt es in einer Pres-
semitteilung der Fraktion.
„Bestimmt wird es durchaus auch zu hitzigen 
Diskussionen in den Ausschüssen und im Par-
lament kommen, doch muss dies immer sach-
lich und mit Achtung vor dem Gegenüber er-
folgen,“ sagt Pressesprecherin Daniela Ver-
ges. Die SPD will mit allen Fraktionen „fair 
und zielorientiert“ zusammenarbeiten.

Reparaturcafé öffnet wieder
Sulzbach (sa). Das Reparatur-Café öffnet das 
nächste Mal am Samstag, 9. Mai, im Gemein-
schaftsraum der Wohnanlage „Im Brühl 34“. 
Von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr bieten Ehren-
amtliche Hilfe bei defekten Gegenständen an. 
Ziel ist es, Abfall zu vermeiden und Geräte 
weiter zu nutzen. Das Angebot ist kostenlos. 
Spenden sind möglich. Die Organisatoren bit-
ten darum, Reparaturwünsche möglichst bis 

Donnerstag, 7. Mai, anzumelden. Das kann 
telefonisch unter 06196-8834616 oder per E-
Mail an reparatur-cafe-su@t-online.de ge-
macht werden. Ein spontaner Besuch ist aber 
ebenfalls möglich. Während der Wartezeit 
gibt es Kaffee und Kuchen. Der Zugang er-
folgt über den Eingang „Am Gänssteg“. Wei-
tere Informationen stehen unter reparatur-ca-
fe.ehrenamt-sulzbach.de im Internet.
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Informationen aus dem Rathaus

Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 23 / 2026

Vierte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der  
Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Aufgrund des § 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl I 
S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. 
Februar 2026 (GVBl. 2026 Nr. 8), hat die Gemeindevertretung 
in Sulzbach (Taunus) am 23.04.2026 nachstehende vierte Sat-
zung zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen:

Artikel 1

§ 4 Absatz (2) Satz 2 „Gemeindevertretung“ erhält folgende 
Fassung:

Die Zahl der Stellvertreterinnen und/oder Stellvertreter wird 
auf 6 festgelegt.

Artikel 2

§ 5 „Gemeindevorstand“ erhält folgende Fassung:

Der Gemeindevorstand besteht aus der hauptamtlichen Bür-
germeisterin oder dem hauptamtlichen Bürgermeister und 
neun ehrenamtlichen Beigeordneten.

Artikel 3

    (1) Diese vierte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
tritt am Tage nach der Vollendung der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

    (2) Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.
Sulzbach (Taunus), 24. April 2026,  

Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 24 / 2026

Ausscheiden und Nachrücken von Mandatsträgern
der Gemeindevertretung

In der Zusammensetzung der am 15. März 2026 gewählten 
Gemeindevertretung ist folgende Änderung eingetreten:

Der nach dem Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands (SPD) bei der Gemeindewahl am 15. März 2026 
in die Gemeindevertretung gewählte Bewerber

Herr Hans-Joachim Kahle
65843 Sulzbach (Taunus)

hat nach § 33 Abs. 1 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) 
sein Mandat als Gemeindevertreter niedergelegt. Herr Kahle 
ist mit Ablauf des 21. April 2026 aus der Gemeindevertretung 
ausgeschieden.

Entsprechend der im Wahlvorschlag bestehenden Reihenfolge 
tritt der noch nicht berufene Bewerber

Herr Thomas Verges
65843 Sulzbach (Taunus)

an seine Stelle.

Diese Bekanntmachung erfolgt nach § 58 Abs. 2 Hessische 
Kommunalwahlordnung.

Es wird gleichzeitig darauf hingewiesen, dass nach § 25 KWG 
Wahlberechtigte binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen gegen diese Feststellung Einspruch erheben können. Der 
Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Wahl
leiterin einzureichen.

Sulzbach (Taunus), 24. April 2026,  
Nathalie Hanl, Wahlleiterin

Bekanntmachung Nr. 25 / 2026

Am Montag, 04. Mai 2026, findet um 19:00 Uhr die 1. kons-
tituierende öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses in der XX. Legislaturperiode im Schultheißensaal 
des Bürgerzentrums „Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, 
statt.

Tagesordnung:

1.	Wahl der bzw. des Vorsitzenden des Haupt- und Finanzaus-
schusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2 Hessische Gemeindeord-
nung (HGO)

2.	 Wahl der Schriftführung und deren Stellvertretung des 
Haupt- und Finanzausschusses nach § 61 Abs. 2 HGO i. 
V. m. § 28 der Geschäftsordnung für die Gemeindevertre-
tung und die Ausschüsse der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

3.	 Wahl der Stellvertretung der bzw. des Vorsitzenden des 
Haupt- und Finanzausschusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2 

HGO i. V. m. § 2 Abs. 4 der Hauptsatzung der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 24. April 2026,  
Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 26 / 2026

Am Montag, 04. Mai 2026, findet um 19:30 Uhr die 1. kons-
tituierende öffentliche Sitzung des Planungs- und Bauaus-
schusses in der XX. Legislaturperiode im Schultheißensaal 
des Bürgerzentrums „Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, 
statt.

Tagesordnung:

1.	 Wahl der bzw. des Vorsitzenden des Planungs- und Bauaus-
schusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2 Hessische Gemeindeord-
nung (HGO)

2.	 Wahl der Schriftführung und deren Stellvertretung des 
Planungs- und Bauausschusses nach § 61 Abs. 2 HGO i. 
V. m. § 28 der Geschäftsordnung für die Gemeindevertre-
tung und die Ausschüsse der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

3.	 Wahl der Stellvertretung der bzw. des Vorsitzenden des Pla-
nungs- und Bauausschusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2 HGO 
i. V. m. § 2 Abs. 4 der Hauptsatzung der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 24. April 2026,  
Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 27 / 2026

Am Montag, 04. Mai 2026, findet um 20:00 Uhr die 1. kon-
stituierende öffentliche Sitzung des Sozial-, Umwelt- und 
Kulturausschusses in der XX. Legislaturperiode im Schult-
heißensaal des Bürgerzentrums „Frankfurter Hof“, Cretz-
schmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:

1.	Wahl der bzw. des Vorsitzenden des Sozial-, Umwelt und 
Kulturausschusses nach § 62 Abs. 3 Satz 2 Hessische Ge-
meindeordnung (HGO)

2.	 Wahl der Schriftführung und deren Stellvertretung des 
Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses nach § 61 Abs. 2 
HGO i. V. m. § 28 der Geschäftsordnung für die Gemein-
devertretung und die Ausschüsse der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus)

3.	Wahl der Stellvertretung der bzw. des Vorsitzenden des So-
zial-, Umwelt- und Kulturausschusses nach § 62 Abs. 3 
Satz 2 HGO i. V. m. § 2 Abs. 4 der Hauptsatzung der Ge-
meinde Sulzbach (Taunus)

Sulzbach (Taunus), 24. April 2026,  
Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung

MS Multiple Sklerose
Info-Tage rund um das Krankheitsbild 04. bis 09. Mai 2026 
im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“

Montag, 04. Mai – 19:00 Uhr
Vortrag: Schwerbehindertenrecht

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.

Dienstag, 05. Mai – 19:00 Uhr
Vortrag: MS besser verstehen

Ganzheitliche Behandlungsansätze aus der Naturheilkunde
Dirk-Rüdiger Noschinski, Heilpraktiker

Freitag, 08. Mai – 19:00 Uhr
Vortrag: Selbstfürsorge ist kein Egoismus 

Heike Weissenfels 

Samstag, 09. Mai – 14:00 bis 18:00 Uhr
Ein Informationstag rund um das Thema Multiple Sklerose

Gemeinsam mit den Teilnehmern:
Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft Hessen e.V. (DMSG)

Heike Weissenfels, Good bye Verspannungen
Hessische MS Stiftung

Johanna Zibuschka, Gesundheitscoaching
Naturheilpraxis Katharina Müller
PaWa Physio Therapie & Training

Raum25, AromaTouch Handmassage
VdK Ortsverband Sulzbach

Vinka Raddeck, Yoga-Coach

Während des Info-Tages am 09. Mai besteht die Möglichkeit, 
sich zu allen Themenschwer–punkten fachlich beraten zu las-
sen.
Darüber hinaus gibt es Gelegenheit, sich mit einem Gesund-
heitscoach auszutauschen und über individuelle Therapieange-
bote zu sprechen. 
Um 16:00 Uhr gibt es einen Kurzvortrag der Heilpraktikerin 
Katharina Müller mit dem Thema „Faszientherapie nach Bo-
wen bei Multipler Sklerose“.
Angeboten wird außerdem eine Tauschbörse/Flohmarkt für 
Hilfs- und Fitnessgeräte, hierbei können sich die Besucherin-

nen und Besucher vernetzen. Wie wäre es dann noch mit ei-
ner AromaTouch Handmassage, bevor Sie rundum informiert, 
wieder nach Hause gehen? 

Der Gemeindevorstand ist Veranstalter und lädt Interessierte 
herzlich in das Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“ ein – bei 
freiem Eintritt. Benötigen Sie weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung? Auskünfte erteilt die Kulturabteilung im Sulz-
bacher Rathaus, telefonisch 06196 7021-121 oder per E-Mail 
sandra.schiwy@sulzbach-taunus.de
Viele Menschen kennen den Begriff Multiple Sklerose, abge-
kürzt MS. Doch um was genau handelt es sich eigentlich? Was 
verursacht die Erkrankung und wie lässt sie sich behandeln? 

Was ist Multiple Sklerose? – Ein paar Fakten 
Multiple Sklerose (MS) ist eine entzündliche Erkrankung 
des Zentralen Nervensystems, die das Gehirn sowie das Rü-
ckenmark umfasst und zumeist im frühen Erwachsenenalter 
beginnt. Die Krankheit lässt noch viele Fragen unbeantwortet 
und ist in Verlauf, Beschwer–debild und Therapieerfolg von 
Patient zu Patient so unterschiedlich, dass sich allgemein–gül-
tige Aussagen nur bedingt machen lassen. Aus diesem Grund 
ist MS auch als „Krankheit mit den 1.000 Gesichtern“ be-
kannt.
Wichtig: Multiple Sklerose ist nicht ansteckend, nicht zwangs-
läufig tödlich, kein Muskelschwund und keine psychische Er-
krankung. Auch die häufig verbreiteten Vorurteile, dass MS in 
jedem Fall zu einem Leben im Rollstuhl führt, sind so nicht 
richtig.

Wie viele Menschen sind betroffen?
Etwa 2,8 Millionen Menschen weltweit leiden an MS. In 
Deutschland erkranken nach Angaben der Deutschen Multiple 
Sklerose Gesellschaft (DMSG) jährlich 15.000 Menschen neu 
an MS. Es wird davon ausgegangen, dass hierzulande mehr als 
280.000 Betroffene leben. Frauen erkranken etwa doppelt so 
häufig wie Männer. Die Erkrankung wird in der Regel zwi-
schen dem 20. und 40. Lebensjahr festgestellt – mit geringerer 
Häufigkeit tritt sie aber auch schon im Kindes- und Jugendal-
ter auf. Erstdiagnosen nach dem 60. Lebensjahr sind selten.

Symptome der Krankheit 
Die Beschwerden reichen von Sehstörungen, Gefühlsstörun-
gen bis hin zu Lähmungen, Schwindel und Gangunsicherheit 
und vielen weiteren. Typischerweise kommen diese in Schü-
ben. 
Anfangs können motorische Störungen (Lähmungen) und 
Sehstörungen mit Verschwommen sehen oder Nebelsehen auf-
treten, neben diesen können Gefühlsstörungen in Form von 
Missempfindungen, Kribbeln oder Taubheitsgefühlen auftre-
ten. Des Weiteren können die unterschiedlichsten Beschwer-
den wie Blasenstörungen, Gangunsicherheit, Doppelbilder 
und verwaschene Sprache auftreten. Im Verlauf kann es zu 
spastischen Lähmungserscheinungen der Beine kommen. 
Nicht greifbare oder sichtbare Beschwerden machen sich bei 
Betroffenen häufig bemerkbar – wie eine vorzeitige Erschöpf-
barkeit (Fatigue), kognitive Störungen, Aufmerksamkeits–de-
fizite, Konzentrationsstörungen, depressive Verstimmungen 
bis hin zu Depressionen, Schwindel und sexuelle Funktions-
störungen.
Im Gehirn und Rückenmark entstehen zahlreiche (multiple) 
entzündliche Veränderungen, die beim Abheilen Vernarbun-
gen (Sklerose) hinterlassen. Dadurch kommt es zu Störungen 
im zentralen Nervensystem. Die Krankheit verläuft meist in 
Schüben und ist im Einzelfall nicht vorhersehbar. 
MS kann jeden von uns treffen.
Doch eins ist gewiss: MS ist weder ansteckend noch ist es eine 
Erbkrankheit. Der Krank–heitsverlauf ist sehr individuell. An-
gefangen von „stummen Verläufen“ mit milden Schüben, bis 
hin zu aggressiven Verlaufsformen mit ausgeprägter Sympto-
matik und körperlichen Einschränkungen gibt es die verschie-
densten Ausprägungen. 
Trotz großer Anstrengungen ist die Ursache der MS nach wie 
vor nicht bekannt. Man nimmt an, dass der MS ein ganzes Ur-
sachenbündel zugrunde liegt. Das Abwehrsystem des Körpers, 
das Immunsystem, spielt dabei eine zentrale Rolle. Bei MS ist 
ein Teilbereich dieses Abwehrmechanismus falsch program-
miert, das heißt, er richtet sich gegen den eigenen, gesunden 
Körper. 
Eine MS ist nicht heilbar, aber sie ist behandelbar. Eine früh-
zeitige Therapie (Behandlung) ist hier entscheidend um die Pro-
gnose zu bessern, eine Therapie kann Schübe verhindern und 
auch einer Verschlechterung (Progression) entgegenwirken.

Verlauf der Krankheit
Für den Verlauf einer MS können keine allgemeingültigen 
Aussagen getroffen werden, der Verlauf ist bei jeder Patientin/
jedem Patienten individuell.  
Eine MS muss aber zwangsläufig nicht schwer verlaufen, oft 
kommt es zu Erkrankungs–beginn zu einer weitgehenden Ab-
heilung der entzündlichen Herde (Läsionen) und somit zu ei-
ner Rückbildung der auftretenden Krankheitszeichen. Gerade 
aufgrund dessen ist eine frühe Behandlung entscheidend. 
Meist (in bis zu 90% der Fälle) beginnt die MS mit einem 
schubförmigen Verlauf, in manchen Fällen kann der schubför-
mige Verlauf in einen sekundär-chronisch progredienten Ver-
lauf übergehen.
Eine frühzeitige Diagnosestellung und Therapie sind wesent-
lich. Heute sind nach 10 Jahren Krankheitsverlauf über 80% 
der Patientinnen / Patienten noch voll berufstätig. Eine schwer 
beeinträchtigende Behinderung erreichen weniger als 10% der 
Patientinnen/Patienten nach 10 Jahren. 
Gespräche mit dem Arzt, anderen MS-Erkrankten oder Mitar-
beitern der Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft Hessen 
e.V. (DMSG) helfen im konkreten Fall, ein realitätsnahes Bild 
von der MS zu bekommen.
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Mit Herz dabei
Jetzt noch bis zum 31. Mai engagierte Personen und 
Initiativen für den Bürgerpreis 2026 nominieren.

www.taunussparkasse.de/buergerpreis

Bericht des Gemeindevorstands
Einleitende Ausführungen von Bürgermeister Elmar Bociek 
zur Sitzung der Gemeindevertretung am 23. April 2026

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Gemeindevertreterinnen und -vertreter,
verehrte Interessierte,

es ist mir gleichermaßen eine große Freude und Ehre, die XX. 
Legislaturperiode der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) eröffnen zu dürfen.

Sie folgten auf Grundlage der Wahlen am 15. März der Ein-
ladung zur heutigen Sitzung, um die nächsten fünf Jahren 
für unsere liebenswerte Gemeinde zu wirken. Den mit unse-
rer Demokratie einhergehenden Segen können wir gar nicht 
umfassend genug würdigen – denn wenn wir unseren Blick 
weltweit schweifen lassen, weht anderenorts leider oft der er-
barmungslose Wind der Meinungsintoleranz. Wir können uns 
glücklich schätzen, dass wir in Freiheit leben und diese durch 
unser Engagement aktiv mitgestalten dürfen. Lassen Sie uns 
jenes hohe Gut in diesem Hause bewusst pflegen.

Apropos „mitgestalten“… Dazu vielleicht noch ein kleiner ge-
danklicher Ausflug: Ich wohnte heute einem Abstimmungsge-
spräch der abundanten Kommunen bei. Was bedeutet Abun-
danz? In Kürze: Die Steuerkraft liegt im Fall der mit diesem 
Siegel versehenen Gemeinden und Städte über dem Durch-
schnitt anderer Kommunen vergleichbarer Größe und deren 
definierten Bedürfnissen! Bei 423 hessischen Kommunen wa-
ren dies bei Einführung des Kommunalen Finanzausgleiches 
33 – aktuell schwankt die Zahl je nach Abrechnungsjahr zwi-
schen 13 und 18, Tendenz weiter sinkend.

Wir als kleines Sulzbach sind für das Jahr 2025 mit 4,6 Mil-
lionen Euro – die Heimatumlage mit 1,6 Millionen Euro 
noch nicht mit einberechnet – der viertgrößte Einzahler in 
die Solidaritätsumlage. Wer daraus den Rückschluss zieht, 
man strotze nur so vor Kraft und könne sich vieles oder gar 
alles erlauben und leisten, wandelt aus meiner Sicht auf ei-
nem gedanklich abschüssigen Pfad. Selbst die Mehrzahl der 
abundanten Kommunen nimmt Kredite für ihre Investitionen 
auf. Sulzbach hingegen hat dies seit Jahren nicht nötig und 
baut Schulden ab. Warum erzähle ich Ihnen das? Mitgestal-
ten, nachhaltig gestalten heißt konsequenterweise auch, dass 
nicht alles, was wünschenswert und verlockend anmutet, auch 
gleich realisiert werden muss und sollte. Jede Ausgabe muss 
objektiv auf den Prüfstand gestellt werden – geschieht dies 
nicht oder entspringen aus dem Prädikat „abundant“ spontane 
bis leichtfertige Entscheidungen, kann das (Mit)gestalten ein 
jähes Ende finden, auf das ein schmerzhaftes Erwachen folgt. 
Deshalb: Lassen Sie uns die Herausforderungen der nächsten 
Jahre zielgerichtet annehmen und nach bestem Wissen und 
Gewissen abarbeiten.

Formal darf ich feststellen, dass form- und fristgerecht gela-
den wurde. Entschuldigt haben sich die Gemeindevertreter 
Ruf und Lifka. Herr Kahle legte sein Mandat am 21.04.2026 
nieder, dementsprechend ist Herr Verges für die SPD nachge-
rückt.

Zur heutigen Tagesordnung: Der ursprüngliche Tagesord-
nungspunkt 9 rutschte auf Position 5 empor, der Tagesord-
nungspunkt 11 wurde nach dem Vorgespräch geschoben. 
Sollte die Hauptsatzung in vorliegender Fassung beschlossen 
werden, wird Tagesordnungspunkt ebenfalls 14 geschoben; 
der Gemeindevorstand bleibt bis dahin geschäftsführend im 
Amt, was über eine temporäre Doppelfunktion einzelner Ge-
wählter zulässig ist.

Nun leite ich zu Tagesordnungspunkt 2 über: Hier ist nach 
§ 57 HGO formal festzustellen, wer die/der dienstälteste (an 
Jahren ununterbrochen am längsten) Gemeindevertreterin/
Gemeindevertreter ist. Dabei gelangten wir zu dem Ergebnis, 
dass es sich um unseren junggebliebenen „Politdino“ Dieter 
Geiss handelt, der seit 1985 in unterschiedlichen Funktionen 
ununterbrochen Mitglied der Gemeindevertretung ist. Stolze 
41 Jahre. Allein 19 der letzten 20 Jahre als HFA-Vorsitzender. 
Einwände gegen diese Feststellung erkenne ich nicht. Kleine 
Randnotiz: Der Abstand zum Zweitdienstältesten beträgt acht, 
zum „Bronzeplatz“ 16 Jahre.

Bevor ich Herrn Geiß das Wort übergebe und die Sitzungslei-
tung in seine fürsorglichen Hände lege, wünsche ich uns allen 
eine gedeihliche und konstruktive XX. Legislaturperiode.

Vielen Dank für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit.

Elmar Bociek, Bürgermeister

TRÖDELimORT – Erster Straßenflohmarkt
Sonntag, 14. Juni 2026 von 11:00 bis 15:00 Uhr

Sie wollen Haushaltsgegenstände, Kleidung, Spielzeug, Bücher 
oder andere alte Schätze loswerden? Sind Sie auf Schnäpp-
chenjagd oder wollen einfach nur durch die Gemarkung bum-
meln? Perfekt: Denn am Sonntag, 14. Juni 2026, findet von 
11:00 bis 15:00 Uhr erstmals ein TRÖDELimORT in der 
Gemeinde Sulzbach (Taunus) statt. Privatpersonen können 
an diesem Tag in ihrer Hofeinfahrt, ihrem Garten oder auf 
ihrem Grundstück (nicht im öffentlichen Verkehrsraum!) ei-
nen Flohmarktstand aufmachen. Die Verantwortung für den 
eigenen Stand trägt jeder Verkäufer selbst. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldeschluss: 10. Mai 2026.

Kreis ist wieder frei von Schweinepest
Main-Taunus-Kreis (sz). Im Kampf gegen 
die Afrikanische Schweinepest gibt es Fort-
schritte. Teile des Rheingau-Taunus-Kreises 
sowie angrenzende Flächen im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, in Wiesbaden und 
Frankfurt gelten künftig wieder als frei von 
der Tierseuche.
Grund ist eine Entscheidung der Europäischen 
Union. Die Mitgliedstaaten stimmten einem 
Antrag von Hessen und Rheinland-Pfalz zu, 
die Sperrzonen teilweise zu verkleinern. Damit 
entfallen in diesen Bereichen bestimmte Ein-
schränkungen für Landwirtschaft und Jagd.

Hessens Landwirtschaftsminister Ingmar 
Jung bewertet die Entscheidung positiv. „Das 
ist eine sehr gute Nachricht und zeigt, dass 
unser Ansatz einer sehr intensiven und ent-
schlossenen Seuchenbekämpfung genau rich-
tig war“, sagte er.
Voraussetzung für die Lockerungen war unter 
anderem, dass über mindestens zwölf Monate 
kein infiziertes Wildschwein gefunden wurde. 
Zudem mussten umfangreiche Nachweise zur 
Eindämmung der Seuche erbracht werden, 
etwa durch Kontrollen, Abschusszahlen und 
Schutzmaßnahmen in Betrieben.

Einige Buslinien 
fallen Freitag aus

Main-Taunus-Kreis (sz). 
Wegen des Radrennens 
„ E s c h b o r n – F r a n k f u r t “ 
kommt es am Freitag, 1. Mai, 
zu erheblichen Einschränkun-
gen im Busverkehr im Main-
Taunus-Kreis. Das teilt die 
Main-Taunus-Verkehrsgesell-
schaft (MTV) mit. Betroffen 
sind die Linien 252, 263, 803, 
804, 805, 810, 812 und 825. 
Auf diesen Strecken wird der 
Betrieb zeitweise vollständig 
eingestellt. Die Einschränkun-
gen gelten für den Fahrplan an 
Sonn- und Feiertagen. Neben 
Schwalbach sind auch Esch-
born, Hofheim, Bad Soden, 
Sulzbach, Kriftel, Liederbach, 
Kelkheim und Eppstein be-
troffen. So entfallen auf der 
Linie 252 zahlreiche Fahrten 
zwischen dem Vormittag und 
dem Nachmittag. Ähnliche 
Ausfälle gibt es auf den übri-
gen Linien, teilweise über 
mehrere Stunden hinweg. Ein-
zelne Anruf-Sammel-Taxi-
Fahrten finden weiterhin statt. 
Fahrgäste müssen sich laut 
MTV auf längere Wartezeiten 
einstellen und sollten ihre 
Verbindungen im Voraus prü-
fen. Informationen gibt es im 
Internet unter mtv-web.de so-
wie unter der Telefonnummer 
06192-2002621.

Hilfe bei Problemen 
im Hilfesystem

Main-Taunus-Kreis (sz). 
Menschen mit seelischen Er-
krankungen im Main-Taunus-
Kreis können sich bei Proble-
men mit dem Hilfesystem an 
eine unabhängige Beschwer-
destelle wenden. Das Ange-
bot richtet sich nach Angaben 
der Kreisverwaltung nicht nur 
an Betroffene, sondern auch 
an Angehörige und Vertrau-
enspersonen. Die Stelle hilft, 
wenn es Unzufriedenheit mit 
Leistungen im psychiatri-
schen oder psychosozialen 
Bereich gibt. Dazu zählen un-
ter anderem Behandlungen 
bei niedergelassenen Ärzten, 
Aufenthalte in Kliniken so-
wie Angebote von Assistenz-
diensten. Die Beschwerde-
stelle arbeitet unabhängig, 
neutral und vertraulich. Die 
Mitarbeitenden sind ehren-
amtlich tätig und unterliegen 
der Schweigepflicht. Laut 
Kreisverwaltung bringen vie-
le von ihnen berufliche Erfah-
rung im Umgang mit psy-
chisch erkrankten Menschen 
mit. Erste Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick betont die 
Bedeutung des Angebots: 
„Die Beschwerdestelle soll 
dazu beitragen, dass Men-
schen mit psychischen Er-
krankungen gut unterstützt, 
begleitet und versorgt wer-
den.“ Nachdem die Stelle 
zeitweise nicht besetzt war, 
ist sie seit März wieder er-
reichbar. Sprechzeiten sind 
montags von 10 bis 12 Uhr 
sowie donnerstags von 14 bis 
16 Uhr. Kontakt ist unter der 
Telefonnummer 06192-
2011463 oder per E-Mail an 
beschwerdestelle-psychiat-
rie@mtk.org möglich. Das 
Angebot ist kostenlos.

Gratis-Comic-Tag
Sulzbach (sa). Die Bücherei 
im Frankfurter Hof beteiligt 
sich erstmals am „Gratis Co-
mic Tag“. Die Aktion findet 
am Samstag, 9. Mai, statt. 
Die Bücherei öffnet an die-
sem Tag von 9 Uhr bis 13 
Uhr. Besucherinnen und Be-
sucher können aus 22 ver-
schiedenen Comic-Heften 
wählen. 
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Häufigste Mängel  
im Alter
Im Alter sinkt die Muskelmas-
se und damit der Energiebe-
darf. Aber auch das Durstgefühl 
nimmt ab. In Folge kommt es 
zu einer Unterversorgung von 
Magnesium, da die Menschen 
weniger Mineralwasser trinken. 
Auch der Calcium-Bedarf ist pro-
blematisch, zumal in Deutsch-
land immer weniger Milchpro-
dukte konsumiert werden. Im 
Alter wird mehr Calcium aus 
dem Körper ausgeschwemmt, 
wie eingelagert, weil die Auf-
nahme im Darm nicht mehr so 
effizient funktioniert. Früher hat 
man bis zu 1 Gramm Calcium pro 
Tag zugesetzt. Dies hatte aber 
eine höheres Sterberisiko durch 
Herz-Kreislauferkrankungen zur 
Folge. Heute wird eine maxima-
le Zufuhr von 500 mg pro Tag 
empfohlen. In Verbindung mit 
Calcium ist auch das Vitamin D 
zu nennen, denn die Fähigkeit 
der Haut dieses zu bilden, nimmt 
im Alter auch ab. Ganz wichtig 
ist das Vitamin B12, da die Auf-
nahme vermindert ist und es so-
wieso nur in tierischer Nahrung 
vorhanden ist. Wenn wir schon 
bei tierischer Nahrung sind: Ei-
weiß ist wichtig für den Erhalt 
der Muskeln und des Immunsys-
tems. Hier ist die Empfehlung 1 
Gramm pro Kilo Körpergewicht 

pro Tag. Am Ende ist Eisen noch 
wichtig. Dieser Bedarf ist über 
den Arzt zu prüfen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Hanauer  
Landstraße 517 – 543 

60386 Frankfurt

Königstein

Brocks’sche 
Apotheke
im MTZ

Leserbrief
Zum neuen Marathon-Weltrekord erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbrie-
fe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzun-
gen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentli-
chung) an redaktion-sua@hochtaunus.depassiert ...

„Ein fantastischer Weltrekord“

Ich freue mich riesig über die 1:59:30 Stun-
den, die Sebastian Sawe in London gelaufen 
ist. Diese Zeit ist ein Schnitt von 21,16 Stun-
denkilometern und im zweiten Teil des Mara-
thons lief er sogar 22,07 Stundenkilometer. 
Ich hoffe, alles ist sauber und tatsächlich mit 
Honig als Grundlage erzielt worden. Die Su-
perlaufschuhe von Adidas – endlich mal nicht 
Nike oder ein anderer Schuhanbieter – trugen 
mit Sicherheit auch zu dieser Zeit bei. Aller-
dings kommt es darauf an, wer in den Schu-
hen drin steht. Die noch nicht mal 100 Gramm 
schweren und 500 Euro teuren Schuhe sind 

sicher keine Schuhe für den Normalläufer, 
denn schon nach gut 100 Kilometern Trai-
ningsleistung sind sie reif für die Mülltonne. 
Der fantastische Weltrekord von Sebastian ist 
für mich jetzt auch nicht vom Himmel gefal-
len, siegte Sawe doch letztes Jahr schon in 
Berlin mit 2:02:25 Stunden. Da auch der 
Zweite in London unter 2 Stunden lief und so-
gar der Dritte noch unter dem alten Weltre-
kord blieb, darf man sicherlich eine baldige 
Verbesserung dieser Fabelzeit erhoffen, viel-
leicht schon im September beim Berlin-Mara-
thon.
�
� Rolf Bär, Sulzbach

Im Arboretum zittert das Espenlaub
Schwalbach/Sulzbach/Eschborn (te). Am 
vergangenen Freitag wurde im Arboretum die 
Baum-des-Jahres-Allee erweitert um eine Zit-
terpappel. Seit 1952 findet am 25. April der 
“Tag des Baumes” statt, mit dem die Bedeu-
tung von Bäumen für Mensch und Natur ge-
würdigt wird. Zu der Pflanzaktion waren die 
Bürgermeister aus den umliegenden Orten er-
schienen. Aus Eschborn kamen Adnan Shaikh 
und Erste Stadträtin Bärbel Grade, aus Schwal-
bach war Alexander Immisch und Sulzbach 
war mit  Elmar Bociek vertreten, der auch Vor-
sitzender des Fördervereins Arboretum ist. Ge-
stiftet hat den Baum diesmal die Firma Garten-
bau Scherer aus Schwalbach.

Pünktlich um 10 Uhr kamen auch rund 100 
Kinder aus umliegendem Kindergärten und 
Grundschulen, um bei der Baumpflanzung 
zu helfen. Zunächst gab es einen kurzen Vor-
trag von Forstamtsleiter Sebastian Gräf, der 
die vielen besonderen Eigenschaften und 
ökologischen Vorteile der auch Espe oder 
Aspe genannten Zitterpappel in der Natur 
erklärte.
Zum Beispiel haben die wegen ihrer besonde-
ren Robustheit für den Klimawandel gut ge-
eigneten Espen ein rasches Jugendwachstum 
und sind wie die Birken eine Pionierbaumart, 
die freie, offene Flächen für sich erobert, auf 
denen bisher keine oder wenige andere Bäu-
me zu finden sind. „Populus tremula“ – so der 
lateinische Name – vermehrt und verbreitet 
sich dabei typischer Weise nicht nur über vie-
le, weit fliegende Samen, die wie Watte-
bäuschchen aussehen, sondern insbesondere 
über Wurzelausläufer, wodurch die Zitterpap-
pel zu den größten Organismen der Erde 
zählt.
In früheren Zeiten waren Espen insbesondere 
auch von medizinischem Interesse, da deren 
Laubblätter, Triebspitzen und die Rinde 
schmerzstillende, entzündungshemmende 
und fiebersenkende Verbindungen von Sali-
cylsäure enthalten, wie sie auch in der Aspi-
rintablette sind, die schmerzstillend, entzün-
dungshemmend und fiebersenkend wirkt.
Die Espe hat rundliche Laubblätter mit einem 
relativ langen Blattstiel, der seitlich abgeplat-
tet ist. Deshalb bewegen sich die Blätter schon 
bei sehr geringem Wind charakteristisch. Da-
her rührt auch der Name Zitterpappel oder die 
Redewendung „wie Espenlaub zittern“.

Mit vielen Kannen gossen die Grundschülerinnen und -schüler den Baum an.� Foto: te

Thorsten Willig von Hessenforst (2.v.l.) und 
Michael Scherer von Gartenbau Scherer 
(3.v.l) begrüßten bei der Baumpflanzung die 
Bürgermeister Adnan Shaikh (3.v.r.), Alexan-
der Immisch (2.v.r.) und Elmar Bociek (rechts) 
sowie Eschborns Erste Stadträtin Bärbel 
Grade (links).� Foto: te

Fußballtraining nur für Mädchen
Sulzbach (sa). Am Samstag, 2. Mai, lädt der 
1. FC Sulzbach interessierte Mädchen der 
Jahrgänge 2011 bis 2020 zu einem „Fußball-
Schnuppertraining“ auf die Sportplätze am 
Eichwald ein. Nach der um 9.30 Uhr begin-
nenden Registrierung starten die Einheiten in 
altersgerechten Gruppen ab 10 Uhr. 
Die Übungen sollen es den Mädchen ermögli-
chen, sich in einer reinen Mädchengruppe ei-
nen ersten Eindruck vom Vereinsfußball zu 
verschaffen. Nach einer kurzen Mittagspause 
haben die Mädchen von 12 bis 13 Uhr die 
Möglichkeit, sich in einem Fußball-Parcours 
zu beweisen und das „DFB-Paul-Schnupper-

abzeichen“ zu erwerben. Das bei den Kindern 
hochbeliebte „Eltern-Kind-Spiel“ wird den 
Abschluss der Veranstaltung bilden. Der 1. 
FC Sulzbach wird sich um das leibliche Wohl 
der Teilnehmerinnen und ihrer Familien küm-
mern. 
Das „Schnuppertraining“ stellt den Abschluss 
der Sulzbacher Mädchenfußballtage dar. Be-
reits vor dem Feiertag werden vom 1. FC 
Sulzbach in Kooperation mit dem DFB-Mobil  
und dem Hessischen Fußballverband am in 
der Cretzschmar- und der Mendelssohn-
Bartholdy-Schule altersgerechte Trainings-
einheiten exklusiv für Mädchen angeboten.
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Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, 
Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55
www.MMook.de

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrich-
tungs-Studio, Schreinermeister- und 
Parkettlegemeisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31 ·   Fax 8 60 37
info@moebel-sachs.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, 
Virenbeseitigung, IT-Service, 
Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, 
Solardächer
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, 
Energieausweise, Baubegleitung, 
Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, 
Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpfl ege, Baumfällungen, 
Pfl aster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen; 
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75 
mobil 0178 / 44 35 605

cheikhi@hotmail.de

Te l e f on se r v i c eTe l e f on s e r v i c e
◗ Fortsetzung „Installationen“Heizungsbau und -service

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - 
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10 
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960 
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler, Frankfurt-Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78
 Fax 06196 / 437 30

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49
info@guk-immo.de

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31 
Fax 56 86 30

www.bht-eschborn.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service · Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, 
Mazda-Service,  
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, 
Reifenservice, 
HU-Abnahme; 
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfi tzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52
www.pfi tzenreiter.com, 

veronika@pfi tzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, 
kreative Wandgestaltung, 
Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/
Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, 
Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, 
Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule 
im VDM, 
Unterricht auch in Sulzbach.
Niederhöchstadt, 
Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110
www.musikschule-taunus.de

info@musikschule-taunus.de

Psychologische Beratung
Jördis Weisfl og 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfi ndung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung 
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456   
mail@joerdis-weisfl og.de

www.joerdis-weisfl og.de

Barbara von Tobien 
Lebensberatung
Persönlichkeitstraining 
Deutsch und Englischkurse

Tel. 0174 / 519 44 93
bvtobien@gmail.com

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner 
rund um das Thema Reisen.
Schulstraße 14, 
Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 400 33
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeden Veranstalter  zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten. 
Main-Taunus-Zent rum  
          Te l .  069  /  311005
Marktplatz 36, Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 989-60
www.komm-reisen.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach, 
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, 
Parkettverlegung, Reparaturverglasung
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage
Sulzbach, 
Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55
Mobil  0171 / 400 54 99

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse
Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022
Sulzbach, 
Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16
joachim.basten@datevnet.de

www.basten.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte 
Dauerwerbung im

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:

Angelino Caruso, Tel. 06174 / 93 85 66
caruso@hochtaunus.de

SSSSSSSSSSSuuuuuuulllllllllllzzzzzzzbbbbbbbbbbbaaaaaaaccccccchhhhhhhhhhheeeeeeerrrrrrr
AAAAAAAAAAnnnnnnnnzzzzzzzzeeeeeeeeiiiiiiiiiigggggggggggeeeeeeeerrrrrrrr

◗ Fortsetzung „Kfz-Werkstätten“ ◗ Fortsetzung „Reisebüro“

Möchten Sie eine Anzeige 
schalten? Wir beraten Sie gerne

Angelino Caruso
Tel. 06174 9385-66

E-Mail: caruso@hochtaunus.de

Mittwoch, 29. April: Spiele-
nachmittag für Senioren um 
14.30 Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Freitag, 1. Mai: Radrennen 
Eschborn-Frankfurt ab ca. 12 
Uhr in der Haupstraße und 
der Schwalbacher Straße.

Samstag, 2. Mai: „Fußball-
Schnuppertraining“ nur für 
Mädchen ab 9.30 Uhr auf den 
Sportplätzen am Eichwald.

Samstag, 2. Mai: Weinstand 
im Park ab 17 Uhr im Hein-
rich-Kleber-Park.

Montag, 4. Mai: Öffentliche 
konstituierende Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschus-
ses um 19 Uhr im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof.

Montag, 4. Mai: Vortrag 
„Schwerbehindertenrecht“ 
um 19 Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Montag, 4. Mai: Öffentliche 
konstituierende Sitzung des 
Planungs- und Bauausschus-
ses um 19.30 Uhr im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof.

Montag, 4. Mai: Öffentliche 
konstituierende Sitzung des 
Sozial-, Umwelt- und Kul-
turausschusses um 20 Uhr im 
Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof.

Dienstag, 5. Mai: Demenz-
Gesprächskreis um 10 Uhr 
im evangelischen Gemeinde-
haus am Platz an der Linde.

Dienstag, 5. Mai: Demenz-
Sprechstunde um 16 Uhr im 
Rathaus.

Dienstag, 5. Mai: Informa-
tionsveranstaltung des AEE 
zum Thema Bürgersolarbera-
tung um 19 Uhr im Bürger-
haus am Platz an der Linde.

Dienstag, 5. Mai: Vortrag 
„MS besser verstehen“ um 
19 Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Donnerstag, 7. Mai: Senio-
ren-Tagesausflug nach Elt-
ville.

Freitag, 8. Mai: Vortrag 
„Selbstfürsorge ist kein Ego-
ismus“ um 19 Uhr im Bür-
gerzentrum Frankfurter Hof.

Samstag, 9. Mai: Informa-
tionstag rund um das The-
ma „Multiple Sklerose“ ab 
14 Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Termine

DB-Regio betreibt weiter die S-Bahnen
Main-Taunus-Kreis (sz). Die S-Bahn-Li-
nien S3, S4, S5 und S6 werden bis Ende 
2033 weiterhin von der DB Regio AG be-
trieben. Das teilt der Rhein-Main-Verkehrs-
verbund mit. Der neue Vertrag gilt von De-
zember 2029 bis Dezember 2033 und 
schließt direkt an den bestehenden Ver-
kehrsvertrag an. Damit bleibt auch der Be-
trieb auf den Strecken nach Bad Soden, 

Kronberg, Usingen und Friedberg sowie in 
Richtung Frankfurt und Darmstadt vorerst 
unverändert.
Nach Angaben des RMV sollen ab 2033 bes-
sere Voraussetzungen für eine langfristige 
Neuvergabe bestehen. Dann könnten auch 
neue Fahrzeuge zum Einsatz kommen. Bis da-
hin sollen die bisherigen Züge weiter fahren, 
um einen stabilen Betrieb sicherzustellen.

Der Abstieg ist besiegelt
Ruppertshain/Sulzbach (iba) – Wenn man 
an einer Wursttheke im hiesigen Supermarkt 
200 Gramm Aufschnitt bestellt, fragt die 
Fleischwaren-Fachkraft hinter der Theke oft-
mals: „Darf‘s ein bisschen mehr sein?“ Das 
fragten sich die Heimfans in Ruppertshain am 
vergangenen Sonntag auch, denn gegen den 
Tabellenvorletzten aus Sulzbach (137 Gegen-
tore vor dem Spieltag) muss man eigentlich 
nicht nach etwas über einer halben Stunde das 
Toreschießen einstellen.
SVR-Trainer Mike Hempel schickte eine ein-
gespielte Truppe aufs Feld, ohne Leo Bianco 
und ohne den dritten Henninger-Bruder, dazu 
Tim Lutz nur auf der Bank, dafür mit dem 
wiedergenesenen Routinier Stoll in der De-
fensive und den verlässlichen Bälleschlepper 
Raimundo „Ray“ Mendes im Zentrum.
Über weite Strecken sah man allerdings 
schon, warum der 1. FC Sulzbach rechnerisch 
bereits abgestiegen ist und warum Rupperts-
hain in der Endabrechnung nicht weiter oben  
landen wird: „Gegen den Vorletzten, zu Hau-
se – und mit einem Mann mehr! Da schaffen 
wir dann in der gesamten zweiten Halbzeit 
kein Tor mehr.“ Der Spielausschussvorsitzen-
de Horst Hofmann war nicht gerade aus dem 
Häuschen, auch wenn die Lilanen durch die-
sen Heimdreier den Klassenerhalt so gut wie 
gesichert haben. Floros mit Saisontreffer 14 
zum frühen 1:0 (4.), Dulitz mit dem 2:0 (16.), 
Kloehn per Foulelfmeter zum 3:0 (34.), Bard-
tke kurz darauf mit dem 4:0 (36.). 

Comeback für Daniel Quintela
Wäre es in der Frequenz weitergegangen, hät-
te es durchaus zweistellig werden können. 
Weil die Hausherren aber früh mit dem Ver-
walten des Spielstandes zufrieden waren, 
wurde es eine ereignisarme zweite Hälfte. 

Ein leider verletzungsbedingtes Legenden-
Comeback durften die Zuschauer dann aber 
doch noch erleben: Sulzbachs Torhüter Köh-
ler war beim Abfangen eines hohen Balles 
unglücklich aufgekommen und blieb zur 
Halbzeit in der Kabine, Spielertrainer Daniel 
Quintela musste sich selbst einwechseln. Der 
Mann, der schon Seniorenfußball spielte, als 
Gerhard Schröder Kanzler war, musste sich 
also die Handschuhe überstreifen und fing tat-
sächlich kein Gegentor mehr. Auch dass die 
Gäste ab der 68. Minute nach einer gelb-roten 
Karte einen Spieler weniger hatten, nutzte 
den Ruppertshainern nicht mehr – auch we-
gen dem Kreisliga-Haudegen – zwischen den 
Sulzbacher Pfosten erzielten sie keinen Tref-
fer mehr, stattdessen besorgte Jahn den Eh-
rentreffer zum 4:1 (90.).
Sulzbach ist nun auch mathematisch endgül-
tig durch, man kann und muss für die B-Liga 
planen. Die „Ruppscher“ bleiben dagegen 
ein weiteres Jahr A-klassig und feierten den 
Erfolg bei einem kühlen und frisch gezapf-
ten Bier – da durfte es dann gerne etwas 
mehr sein.

Der erste Fang des Tages: Sulzbach-Torwart 
Daniel Quintela hat auch im Soma-Alter 
nichts verlernt.� Foto: Baumann
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ANK ÄUFE

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 069/36395869

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Achtung, kaufe Porzellan, Kaffee-
service & Essservice & Kristallglas 
aller Art, einfach alles anbieten.  
 Tel. 0163/2465278

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Vespa PX125, Orange, BJ 1981, 
19.500 km, 2. Hand, alles original, 
TÜV 4/27, VB 3.500,- €, Fdorf. 
  Tel. 0171/9717751

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Anspruchsvoller armer Gentleman 
(59) sucht großzügige, solvente 
Frau. liebetaunus@outlook.de

Humorvoller Pensionär, 74/176/Ww. 
aus Bergen-Enkheim, mit Hirn, Herz 
und Empathie, ist ausgeh- und rei-
sefreudig, fit- doch kein Super-
sportler, finanziell und haushaltsmä-
ßig, autark, sucht b. getrennten 
Wohnungen, eine sympathische, 
chice Lady im besten Alter mit Zeit 
für gemeinsame Aktivitäten. Bild-
antwort bitte an theodorr@gmx.de

Lebensfrohe, gepflegte Seniorin 
(79) aus Kronberg sucht netten 
Herrn ähnlichen Alters für gemein-
same Zeit und schöne Gespräche. 
Ehrlichkeit und Respekt sind ihr 
wichtig. Raum Kronberg  
 Chiffre VT 03/18

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Johanna, 78 J., immer noch sehr 
hübsch, bin e. sorgfältige, fleißige Haus­
frau u. habe so manchen Schicksalsschlag 
wegstecken müssen. Als Witwe bin ich 
jetzt ganz allein u. würde gerne e. Zuhause 
in Ihrem Herzen finden. Ich fahre sicher 
Auto u. könnte auch zu Ihnen kommen pv
Tel. 0160 – 97541357

Ich, Anita, 69 Jahre, ehemalige Sta­
tionshilfe, sehe gut aus, bin anschmieg­
sam, herzlich und zärtlich, leider schon 
verwitwet und kinderlos, ich mag das 
häusliche Leben, alte Schlager u. gemüt­
liche Fernsehabende, aber die Zweisam­
keit vermisse ich sehr. Bitte rufen Sie heute 
noch an, Sie dürfen auch älter sein pv
Tel. 0151 – 62913878

Mein Name ist Laura 52J. bin attraktiv, 
liebevoll und zuverlässig mit schöner 
weibl. Figur. Und das Beste kommt noch, 
ich bin auf der Suche nach meinem  
Mann zum Verwöhnen und Lieben. Bist 
du der Richtige, dann melde Dich jetzt. 
Freue mich auf unser 1. Treffen ü.Pv  
Tel/sms 01796823019

 ➤ Gerda, 71 J., attraktiv, schlank, mit ru-
higem, harmonischem Wesen. In der Familie 
bin ich als ausgezeichnete Köchin bekannt 
u. Ehrlichkeit ist mir sehr wichtig. Ich wün-
sche mir einen lieben Mann an meiner Seite.  
Besonders schön wäre es, wenn wir viel-
leicht auch zusammen wohnen könnten. pv  
Tel. 0176-34498341

Ich Johanna, 78 J., immer noch sehr 
hübsch, bin e. sorgfältige, fleißige Haus­
frau u. habe so manchen Schicksalsschlag 
wegstecken müssen. Als Witwe bin ich 
jetzt ganz allein u. würde gerne e. Zuhause 
in Ihrem Herzen finden. Ich fahre sicher 
Auto u. könnte auch zu Ihnen kommen pv
Tel. 0160 – 97541357

Ich, Anita, 69 Jahre, ehemalige Sta­
tionshilfe, sehe gut aus, bin anschmieg­
sam, herzlich und zärtlich, leider schon 
verwitwet und kinderlos, ich mag das 
häusliche Leben, alte Schlager u. gemüt­
liche Fernsehabende, aber die Zweisam­
keit vermisse ich sehr. Bitte rufen Sie heute 
noch an, Sie dürfen auch älter sein pv
Tel. 0151 – 62913878

 ➤ Hannelore, 76 J., hübsche Witwe, kann 
mich gut anpassen, bin mobil mit kleinem 
Pkw. Darf ich mich bei Ihnen vorstellen o. 
Sie zu mir einladen? Hoffe so sehr, dass Sie  
sich melden, denn so allein will ich nicht  
bleiben. Ein Umzug zu Ihnen wäre jederzeit 
möglich. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

Grillabend mit Monika 63 J. Es gibt 
nicht nur ein Feuer zu entfachen, lass es 
uns versuchen und melde Dich einfach.  
Tel 015127186363 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige & deutschsprachige 
Haushaltshilfe für nachmittags in 
Falkenstein gesucht!  
 Tel. 0163/5555351

Frau aus Osteuropa  
sucht Arbeit  

als 24h-Pflegekraft im 
Privathaushalt.

Tel. 0163/4767674

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Sie wollen Ihren Ruhestand unbe-
schwert genießen? Ich werde Ihre 
Sekretärin und helfe bei: Schrift-
wechsel, Terminen, Organisation, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen an PKV, Erhaltung Ihres Anwe-
sens, Steuervorb., Behörden,Reise-
planung.  Tel. 0172/9625126

Haushaltshilfe gesucht: Eine Seni-
orin (Kronberg im Taunus) sucht ei-
ne Haushaltshilfe (4 Std. wöchent-
lich: u. a. putzen, bügeln). Gute Be-
zahlung (auch Minijob-Basis).  
 Tel. 0176/22612056

KINDERBETREUUNG

Für unseren entwicklungsverzö-
gerten Sohn (jugendlich) in Bad 
Homburg suchen wir eine Person 
zur Beschäftigung (schreiben, le-
sen, puzzeln usw.), regelmäßig in 
der Woche in Aushilfe oder Teil-
zeitanstellung.  Tel. 0172/8966330

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

Wer’s wissen will, 
liest uns.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Tischkicker-Turnier war ein Erfolg
Sulzbach (gs). Der Förderverein der freiwil-
ligen Feuerwehr Sulzbach kann auf ein er-
folgreiches Jahre 2025 zurückblicken. Denn 
bei der jüngsten Jahreshauptversammlung 
des Vereins im Gerätehaus am Oberliederba-
cher Weg skizzierte Vorsitzender Jan Winkels 
die aktivsten Stationen des Vereinslebens. 
„Neben der Unterstützung der Einsatzabtei-
lung und der Jugendfeuerwehr standen vor 
allem gemeinsame Veranstaltungen sowie die 
Pflege der Kameradschaft im Mittelpunkt der 

Vereinsarbeit“, betonte Jan Winkels zu Be-
ginn seiner Jahresrückschau und berichtete 
über die wichtigsten Veranstaltungen. Dazu 
gehörte im Januar das Einsammeln von 2.500 
ausgedienten Weihnachtsbäumen und im 
Februar die erstmalige Durchführung eines 
Tischkicker-Turniers. Mit 20 teilnehmenden 
Teams sei die Erstauflage ein großer Erfolg 
gewesen. Beim Kicker-Spektakel waren sei-
nerzeit knapp 1.000 Euro erlöst worden, die 
der Schwalbacher Tafel gespendet wurden. 

Ein fester Bestandteil des Vereinsjahres war 
erneut das „Wäldches-Fest“ am Pfingstsonn-
tag, das eine „erfreuliche Besucherresonanz“ 
verzeichnete. Im August reiste eine 19-köpfi-
ge Sulzbacher Delegation zu den Jubiläums-
feiern „150 Jahre Feuerwehr Jablonec“ und 
kam aus dem Riesengebirge mit vielen nach-
haltigen Eindrücken zurück. Am Weihnachts-
markt war der Förderverein mit einem Stand 
vertreten und hatte wieder die begehrte Bau-
ernpfanne im Angebot. Zum Markt waren sie-
ben Mann der Jabonetzer Feuerwehr ange-
reist, die auf einem Kohleofen die knusprigen 
Riesengebirgs-Pfannkuchen zubereiteten. 
Detailliert berichtete Jan Winkels über die 
Unterstützung der Jugendfeuerwehr. Diese 
erhielt eigene Pager und Funkgeräte für den 
Übungsdienst und den „Florians-Tag“. Au-
ßerdem wurden Multi-Media-Touchscreens 
für den Versammlungsraum angeschafft. „Der 
Verein ist finanziell weiterhin sehr gut aufge-
stellt“, sagte der Vorsitzende und freute sich 
über eine Steigerung der Mitgliederzahlen. 
Aktuell sind es 682 Mitglieder, ein Zuwachs 
von 33 Neueintritten.
Neuwahlen des Vorstands standen ebenfalls 
auf der Tagesordnung. Jan Winkels bleibt 
weiterhin Vorsizender des Fördervereins, 
Matthias Christian wurde zweiter Vorsitzen-
der. Die Kasse führt Jochen Ruf, die Schrift-
führung übernimmt Philipp Dorn. Als Beisit-
zer wurden Sara Schmieja, Matthias Engel 
und Augustin Jagnic gewählt. Die Kasse wer-
den zukünftig André Wittich und Felix Klen-
ner prüfen. 
Zum Abschluss dankte der wiedergewählte 
Vorsitzende allen Mitgliedern, Unterstützern, 
Förderern und Vorstandskollegen sowie der 
Sulzbacher Gemeindeverwaltung für die gute 
Zusammenarbeit. 

Der neue Vorstand des Fördervereins der Sulzbacher Feuerwehr besteht aus (von links) Mat-
thias Christian, Marc Rittmeyer, Tobias Böhler, Jochen Ruf, Jan Winkels, Sara Schmieja, Phil-
ipp Dorn, Matthias Engel, Frank Lauer und Augustin Jagnicf.	�  Foto:gs

Radtour mit dem 
Rennrad

Schwalbach (sz). Eine geführte Rennradtour 
startet am Donnerstag, 7. Mai, um 13 Uhr am 
S-Bahnhof Schwalbach. Die Strecke führt 
über Frankfurt und die Hohe Straße bis zum 
Glauberg und zurück über den Nidda-Rad-
weg. Insgesamt sind rund 110 Kilometer und 
etwa 730 Höhenmeter zu bewältigen. Die 
Tour richtet sich an geübte Fahrerinnen und 
Fahrer. Es wird mit einem Durchschnitt von 
25 Stundenkilometern gefahren. Eine Anmel-
dung per E-Mail an heinz.werntges@adfc-
mtk.de ist erforderlich.

Nächster Flohmarkt
Schwalbach (sz). Am Samstag, 9. Mai, findet 
auf dem Marktplatz der nächste Flohmarkt 
statt. Verkauft wird von 9 bis 14 Uhr, der Auf-
bau beginnt bereits ab 7 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Standgebühr 
beträgt fünf Euro und wird vor Ort von einem 
Marktmeister erhoben. Gewerbliche Anbieter 
dürfen nicht teilnehmen.

Kleidertausch-Party
Eschborn (ew). Eine „Kleidertausch-Party“ 
findet am Freitag, 8. Mai, im Mehrgeneratio-
nenhaus in der Hauptstraße 18 statt. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Frauen ab 14 Jahren 
und beginnt um 17 Uhr. Die Teilnehmerinnen 
können etwa 10 bis 15 gut erhaltene Klei-
dungsstücke, Taschen oder Modeschmuck 
mitbringen und vor Ort tauschen oder ver-
schenken. Ziel ist es, Kleidung weiter zu nut-
zen und Ressourcen zu schonen. Die Teilnah-
me kostet vier Euro. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
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138.700 Exemplare
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Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)
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diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
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Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Traumgrundstück Obstgarten zu 
verkaufen, 2027, ca. 1000 m2, inklu-
sive aller Geräte, in Kronberg, mi 
toller Hütte, Festpreis 40.000,- €.  
 Tel. 06173/997630

Mammolshain, Wiesengrund zu 
verkaufen.  Tel. 0159/05254579

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Traumhaftes 1 - 2 Fam. Haus mit 
Panoramablick in Glashütten, ELW 
u. gewerbl. Nutzung möglich, 2 Ter-
rassen, Garten, 5,5 Zi + offner 
Wohn-Essbereich, Küchen m. Ka-
min, 2 Bäder, Gast-WC, 190 m2 
NFL., 4 Stellpl., hochwertige Ausst., 
KP 1,09 Mio. €.  Tel. 0176/84481892

MIETGESUCHE

Junges Pärchen sucht eine Miet-
wohnung.  Tel. 0151/72643514
 michelle.gaub29@gmail.com

Kronberg: Gepflegte 3- bis 4-Zi-
Whg zur Miete gesucht, ab Aug./
Sept. 2026. Suche nach Eigenbe-
darfskündigung langfr. eine schöne 
Whg., Vorstand großer Kronberger 
Verein, Nichtraucher, solides Ein-
kommen.  kronberg75@web.de
 Tel. 0179/5477439

Alleinerziehende Mutter, mit zwei 
Kindern (6 J. und 14 J.), sucht drin-
gend, 3-Zi-Whg. in Königstein, kei-
ne Haustiere, ruhig und zuverlässig. 
 sauberdoc@gmail.com

1 - 1,5 Zi.-Whg. ab 15.7.26 in Kron-
berg gesucht. Ruhiger Rentner (68),
Nichtraucher, zuverlässig, sucht 
kleine, bezahlbare Wohnung bis ca. 
500,- € warm.  Tel. 01575/8747074

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/385 4113

Zuverlässiger, sympathischer 
Mieter sucht ruhige 2-ZKB-Woh-
nung mit Balkon oder Terrasse in 
Oberursel.  Tel. 0176/34553971

Familie mit zwei Kindern sucht ei-
ne 4 Zi. Mietwohnung oder Mietkauf 
von privat in Oberursel. Unterstüt-
zen gerne bei Handwerk/Gartenar-
beiten im Haus. Tel. 0176/61308882

VERMIETUNG

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr. 
 Chiffre VT 01/18

Bad Homburg, 2 Zi. EG-Whg., 57 
m2, TL-Bad, EBK, Terrasse, Wohn-
zimmer mit Einbauschrank, großer 
Kellerraum, Garage, ruhige grüne 
Lage, nahe Kirdorfer Feld, kl. 
Wohneinheit, ab sofort, Kaltmiete 
800,- € + 150,- € warm + Kt. 
 michael.machauer@web.de

Büro-/Praxisräume Kronberg, 
sehr repräsentativ, 92 m2, zentrale 
Lage (Berliner Platz), vereinbaren 
Sie einen Besichtigungstermin un-
ter:  Tel. 0172/5600156

Bad Homburg, 1 Zi.-Wohnung, 
DB, EBK, Keller, ab sofort frei, 
540,-  € Warmmiete.  
 Chiffre VT 02/18

Vermiete eine Unterkunft, ab so-
fort in Bad Homburg. Zentral, ruhig, 
möbliert, mit Badnutzung, an eine 
Person, berufstätig. Zi. ca. 18 m2, 
für 300,- € inklusive, gegen Unter-
stützung bei kleinen Angelegenhei-
ten. Bevorzugt mit Führerschein.  
 Tel. 0172/6813399

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Urlaub an der Nordsee, Dt. Bucht 
FH bis 4 Pers. in herrlich ruhiger La-
ge, direkt am Deich, Termine frei.  
 Tel. 0179/1466354

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe in Köppern für 4 Stun-
den/Woche auf Minijob-Basis ge-
sucht.  Tel. 0179/6762418

Anstreicher für Terrassenholz ge-
sucht. Email an:  
 hg_garten@t-online.de

Minijob: Bügel-Hilfe in Königstein 
gesucht.  Tel. 0152/25749443

Minijob: Garten-Hilfe in Königstein 
gesucht.  Tel. 0152/25749443

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Professionelle Haushälterin mit 
über 17 Jahren hauswirtschaftlicher 
Erfahrung im gehobenen Haushalt 
sucht anspruchsvolle Position. Dis-
kret, äußerst zuverlässig, erfahren in
Kinder- und Babybetreuung. Ver-
trauenswürdig.  Tel. 0157/78877495

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Mache Maler- und Lackierarbei-
ten, innen und außen, bin zuverläs-
sig. Bei Bedarf einfach melden  
 Tel: 0176/24806279

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, Rasenverlegung. Vertikutieren, 
Beetpflege & Beetgestaltung
 Tel. 0178/9221987

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Preiswerte Gartenarbeiten jegli-
cher Art. Tel. 0151/65460363

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

 

RUND UMS TIER

Liebevolle Tages- oder Urlaubs-
betreuung für Ihren Hund in König-
stein, 25,- € pro Tag. 
 Tel. 0172/6647482

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Yamaha Digital Piano Arius YDP-
140, guter Zustand, 250,- €  
 Tel. 0155/10140026

Verkaufe Märklin H0 ac Loks u. 
Wagen, einzeln o. komplett, Preis 
Vhb.  Tel. 06196/6408677 

Tischtennisplatte Sponeta 5-73 E 
Schooltisch outdoor, blau, Abdeck-
plane, Anleitung, 200,- € neuw.  
 Tel. 0171/3697629

VERSCHIEDENES

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Segeln in den Niederlanden, 20.6. 
- 27.6. od. 18.7. - 1.8., Segelerfah-
rung nicht erforderlich.  
 Tel. 06172/939517

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Traditionslokal sucht 
neuen Pächter

Der „Riwweler“ in Sossenheim – eines 
der traditionsreichsten Apfelweinlokale 
Frankfurts – sucht nach Renovierung 

ab sofort einen neuen Pächter.
Telefon 0163 / 30 20 109

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen

für Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS
Die Jungen und Mädchen der ersten Klassen säuberten den Barfußpfad der Cretzschmarschu-
le und bestückten ihn mit neuem Material.� Foto:privat

Schüler gärtnern am „Tag des Baums“
Sulzbach (sa). Aufgrund der Bauarbeiten auf 
dem Schulhof musste in diesem Jahr der Gar-
tentag „Ab ins Beet“ in der Cretzschmarschu-
le eine Pause einlegen. „Aber ganz ohne Gar-
tenaktion geht es natürlich nicht“, sagten sich 
die beiden Lehrerinnen Thais Mentzing und 
Lisa Metz, die die Projektleitung für die Akti-
on „Grüner Schulhof“ in der Hand haben, und 
luden am „Tag des Baumes“ zum Arbeiten in 
der freien Natur ein. Rund 320 Kinder aus al-
len Klassen waren – unterstützt von Lehrkräf-
ten, Eltern und weiteren Gästen – als kleine 
Gärtner auf dem Schulgelände unterwegs.
Die Erstklässler sammelten Müll, säuberten 
den Barfußpfad und bestückten ihn mit neuen 
Materialien. Die Hochbeete neu bepflanzen – 
mit Roten Beeten, Salat, Kartoffeln, Kohlrabi 
und Möhren. Das war die Aufgabe der Mäd-
chen und Buben der zweiten Klassen.
Um den Gemüsegarten kümmerten sich die 
Drittklässler. Sie bemalten Steine und sorgten 
für die Bepflanzung – zum Beispiel mit To-
maten, Paprika, Gurken und Zucchini. Die 
Viertklässler waren als kleine Handwerker 
gefordert. Alles, was aus Holz ist, wurde ab-
geschliffen und neu lackiert – Holzpferde, die 
Hängebrücke, Fußballbänke, Holztische, 
Sonnenliegen und die Paletten in der „Chill-
Arena“.
Kinder der Klasse 1c waren am vergangenen 
Freitag als Abgesandte der Schule ins Arbore-
tum gewandert, wo offiziell der „Tag des Bau-
mes“ gefeiert wurde. Gemeinsam mit Bürger-
meister Elmar  Bociek spazierten sie zurück, 
gerade pünktlich, damit der Orts-Chef einen 
von der Gemeinde gestifteten Baum offiziell 

übergeben konnte, eine Zitter-Palme, der 
Baum des Jahres.
Die TSG-Karnevalisten spendeten im Rah-
men der Vereins-Challenge einen Feldahorn, 
und zwei Bäume finanzierte die Schule aus 
dem Erlös des Bücher-Flohmarktes in Höhe 
von 860 Euro und einer Spende des mit meh-
reren Mitgliedern vertretenen Lions-Club, der 
seit vielen Jahren die Aktionen der Cretz-
schmar-Schule fördert.
Als nach getaner Arbeit die Kinder im Halb-
rund des „Grünen Klassenzimmers“ versam-
melt waren, lobte Schulleiterin Stefanie Hei-
sel die fleißigen Mini-Gärtner: „Ihr habt ge-
buddelt, gewerkelt und gestrichen, das war 
großartig.“ Und Projektleiterin Thais Ment-
zing stellte zufrieden fest: „Wir sind unserem 
grünen Schulhof heute wieder ein Stück nä-
hergekommen.“
Elmar Bociek lobte die Baumpflanz-Challen-
ge der Vereine, mit der gezeigt werde, dass 
sich die gesamte Ortsgemeinschaft um die 
Schule kümmert.
Auf dem Schulhof grünt und blüht es nicht 
nur – da entsteht auch Neues. Die Mitte des 
Schulhofs wird entsiegelt. Statt grauen Be-
ton gibt es dort bald sattes Grün. Im Pavillon 
hat der Kreis vier neue Klassenräume errich-
tet, in die demnächst die Erstklässler einzie-
hen können.
„Der Main-Taunus-Kreis lässt sich nicht lum-
pen“, freute sich Schulleiterin Stefanie Heisel 
über die neuen Errungenschaften. Und den 
Kindern rief sie zu: „Die Zeit der Bauarbeiten 
ist nicht so angenehm. Aber wenn alles fertig 
ist, werdet ihr staunen.“

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. Mai 2026

Ein klares und deutliches Nein 
wird den Quälgeist, der Sie seit 
Tagen von seinen Vorschlägen 
überzeugen möchte, ein für alle 
Mal zum Schweigen bringen. Sie 
müssen sich nur trauen! 

Seien Sie jetzt nicht kleinlich bei 
fälligen Aufmerksamkeiten. Die 
werden sich lohnen – auch wenn 
jemand immer wieder lauthals 
beteuert, dass er nicht käuflich 
sei. 

Ihre Projekte erhalten Rücken-
wind. Sie können Dank der ak-
tuellen Sternenkonstellation mit 
Ihren Argumenten überzeugen 
und finden helfende Hände, um 
Ihre Ideen umzusetzen.

Beide Seiten zeigen derzeit Här-
te und sind in der Sache wenig 
kompromissbereit: Doch Sie ha-
ben noch eine Trumpfkarte im 
Ärmel, die Sie jetzt ausspielen 
sollten.

Sie entdecken neue, liebens-
werte Seiten an Ihrem Partner. 
Sorgen Sie am Wochenende für 
ungestörte Zweisamkeit. Ge-
meinsame Aktivitäten bringen 
bestimmt den doppelten Spaß! 

Stress zu vermeiden ist nicht im-
mer möglich. Es kommt jetzt vor 
allem darauf an, mit ihm richtig 
umzugehen und die notwendigen 
Entscheidungen rechtzeitig zu 
treffen.

Endlich können Sie die lang er-
sehnten Früchte Ihrer über Wo-
chen dauernden Bemühungen 
ernten. Dieser Erfolg verschafft 
Ihnen ein tiefes Gefühl der Be-
friedigung. 

Erwarten Sie momentan keine 
Wunderdinge und vertrauen Sie 
ganz Ihrem Bauchgefühl. Auf 
unbekanntes Terrain sollten Sie 
sich in dieser Woche nur sehr 
vorsichtig begeben.

Das Vertrauen, das man Ihnen 
entgegenbringt, dürfen Sie ge-
trost erwidern. Ihre Befürchtung, 
dass man Ihnen nur Honig um 
den Mund schmieren möchte, ist 
unbegründet.

Besuchen Sie an diesem Wochen-
ende eine Person, die Sie lange 
nicht gesehen haben. Sie werden 
erstaunt sein, wie tiefgreifend 
sich dieser Mensch verändert 
hat.  

Was Sie im Guten nicht errei-
chen, dürfte Ihnen auf die harte 
Tour erst recht nicht gelingen. 
Lassen Sie sich erst einmal ein 
wenig Zeit zur Besinnung, bevor 
Sie weiter vorpreschen.

Sie sollten Ihre Entscheidung 
nicht rein aus dem Bauch her-
aus treffen. Wägen Sie die Fak-
ten gründlich gegeneinander ab, 
dann werden Sie rasch wissen, 
was zu tun ist.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Literatur trifft auf „Poetry Slam“
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ lädt An-
fang Mai zu mehreren Veranstaltungen aus 
Musik, Film und Literatur ein. Den Auftakt 
bildet am Donnerstag, 30. April, ein Konzert 
zum internationalen Jazz-Tag. Ab 20.15 Uhr 
spielt das „Johanna Summer Trio“ im Saal in 
der Jahnstraße. Die Pianistin Johanna Sum-
mer gilt als hoffnungsvolle Nachwuchskünst-
lerin und verbindet in ihrem Spiel klassische 
Einflüsse mit improvisierter Musik. Das Kon-
zert ist Teil eines weltweiten Aktionstags der 
Unesco, der die kulturelle Bedeutung des Jazz 
hervorheben will.
Am Freitag, 1. Mai, folgt um 19.30 Uhr eine 
Kinowerkstatt im Rahmen des Lesefests 
„Frankfurt liest ein Buch“. Gezeigt wird zu-
nächst der Film „Das dicke Kind“ von Flori-
an Knittel nach einer Vorlage von Marie Lui-
se Kaschnitz. Im Anschluss steht der Spiel-
film „Die Mörder sind unter uns“ von Wolf-
gang Staudte auf dem Programm. Begleitend 

gibt es ein Gespräch mit Rainer Weiss sowie 
Lesungen ausgewählter Texte. Die Moderati-
on übernimmt Karmen Mikovic von „hr2 
Kultur“.

Austausch mit zeitgenössischer Sprache
Am Samstag, 2. Mai, stehen Literatur und 
„Spoken Words“ im Mittelpunkt. Unter dem 
Titel „Dialog mit Kaschnitz“ treffen ab 20.15 
Uhr Texte der Autorin auf Beiträge aus der 
Poetry-Slam-Szene. Beteiligt sind unter ande-
rem Laura Paloma und Jonas Elpelt. Die Ver-
anstaltung versteht sich als Austausch zwi-
schen klassischen Texten und zeitgenössi-
scher Sprache.
Am Sonntag, 3. Mai, richtet sich das Pro-
gramm an Kinder und Familien. Um 14.30 
Uhr wird der Film „Lars ist Lol“ gezeigt. Er 
erzählt von einer Freundschaft zwischen zwei 
Kindern und thematisiert den Umgang mit 
Ausgrenzung.

„Lars ist Lol“ heißt der nachdenkliche Film, der am Sonntagnachmittag im „Eschborn K“ zu 
sehen sein wird.� Foto: Der Filmverleih GmbH
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% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Smarte Sicherheitslösungen:  
Mehr Schutz für Ihr Zuhause
Moderne Überwachungssysteme sind weit mehr als einfache 
Kameras. Sie bieten Funktionen wie Bewegungsdetektion, Ge-
sichtserkennung und die Integration in bestehende Smart-Home-
Systeme. Diese Technologien ermöglichen es Eigentümern, ihr 
Zuhause in Echtzeit zu überwachen und bei unvorhergesehenen 
Ereignissen sofort zu reagieren. 
Smarte Türschlösser bieten eine praktische und sichere Alternative 
zu herkömmlichen Schlüsseln. Sie ermöglichen es, den Zugang 
zur Immobilie flexibel zu verwalten, etwa durch die Vergabe zeit-
lich begrenzter Zutrittsrechte. 
Moderne Alarmanlagen sind zunehmend netzwerkbasiert und 
bieten umfassende Schutzmechanismen gegen Einbruch und Feu-
er. Diese Systeme können mit anderen Sicherheitskomponenten 
verbunden werden, um eine ganzheitliche Sicherheitslösung zu 
schaffen.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Hausmeisterservice, 
Gartenpflege,  

Gebäudereinigung
Tel. 0176 -70 40 90 65

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Effizient zu jeder Jahreszeit
Klimageräte kühlen nicht nur, sondern können auch die Heizung entlasten

Kühlen Kopf behalten: Klimaanlagen sorgen an 
heißen Tagen für angenehme Temperaturen im Zu-
hause.� Foto: DJD/DAIKIN

(DJD). Mit zunehmenden Hitzewellen 
wird eine effektive Raumkühlung auch 
zur Gesundheitsfrage: Überhitzte Woh-
nungen können den Kreislauf belasten 
sowie Schlaf und Konzentration beein-
trächtigen. Moderne Split-Klimaanlagen, 
technisch gesehen Luft-Luft-Wärme-
pumpen, sorgen auf effiziente Weise für 
Abkühlung. Sie nutzen bis zu 75 Prozent 
Umweltenergie und erzeugen aus einer 
Kilowattstunde Strom ein Vielfaches an 
Kühlleistung. Gleichzeitig arbeiten sie 
leiser und effizienter als mobile Geräte. 
Die Split-Anlagen können aber noch 
weit mehr als kühlen. In Übergangszei-
ten lassen sie sich zudem zum Heizen 
einsetzen und so vorhandene Öl- oder 
Gasheizungen entlasten. Das spart lang-

fristig bares Geld. Unter www.daikin.de 
sind Informationen und Fachbetriebe in 
der Nähe zu finden.

Kälte- und Klimafachbetriebe beraten bei der Aus-
wahl und übernehmen Planung sowie Montage.
� Foto: DJD/DAIKIN/Carlos Albuquerque

Preis für engagierte, junge Frauen
Bad Soden/Schwalbach (sz). Der Zonta Club 
Bad Soden-Kronberg hat den „Young Women 
in Leadership Award“ an drei Schülerinnen 
aus der Region verliehen. Die Auszeichnung 
ging an Elina Cleppien, Laura Krötz und die 
Schwalbacherin Maya Harnisch. Die Preisver-
leihung fand im H+Hotel in Bad Soden statt. 
Mit dem Preis würdigt das internationale 
Netzwerk junge Frauen zwischen 16 und 19 
Jahren, die gesellschaftliches Engagement 
zeigen und Verantwortung übernehmen. Den 
mit 300 Euro dotierten Hauptpreis erhielt die 
17-jährige Elina Cleppien vom Taunusgym-
nasium Königstein. Sie interessiert sich für 
biomedizinische Forschung und engagiert 
sich als Coach für jüngere Schülerinnen und 
Schüler. Außerdem betreute sie ein Ge-
schichtsprojekt in Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege und dem Vor-
dertaunusmuseum. Dabei entstanden Infor-
mationstafeln zum historischen Altkönig. Da-
rüber hinaus sammelt sie in der Amguri-AG 
Geld für ein Bildungsprojekt in Indien und 
arbeitet als Teamerin in der Konfirmandenar-
beit. Clubpräsidentin Bettina Weiguny erklär-
te: „Elina hat ganz klare Vorstellungen, wie 
und wo sie sich für Frauen in der Gesellschaft 
einsetzen kann.“
Laura Krötz, 18 Jahre alt und Schülerin der 
St.-Angela-Schule in Königstein, möchte Me-

dizin studieren. Sie engagiert sich im Katast-
rophenschutz sowie bei der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft. Dort arbeitet sie 
als Trainerin und ist im Jugendvorstand aktiv. 
Seit Ende 2025 ist sie Jugendvorsitzende.

Preis für Schwalbacherin
Die Schwalbacherin Maya Harnisch, eben-
falls 18 Jahre alt, besucht die Albert-Einstein-
Schule. Sie interessiert sich für Psychologie 
und Journalismus und engagiert sich unter 
anderem als Klassensprecherin und Fünferbe-
treuerin. Zudem wirkt sie bei Veranstaltungen 
für ältere Menschen mit. Ein Schülerprakti-
kum absolvierte sie in einem Hospiz. Außer-
dem nahm sie an einem Seminar für Politik-
journalismus in Berlin teil und schreibt über 
soziale Themen für die Schwalbacher Zei-
tung.
Der Zonta Club setzt sich für die Förderung 
von Frauen, Gewaltprävention und Bildungs-
projekte ein. Am Samstag, 19. April, lädt der 
Club zu einem Benefizabend ein. Im Augusti-
num in Bad Soden-Neuenhain wird das Kri-
mi-Livehörspiel „Der Hexer kehrt zurück“ 
des „hr2-RadioLiveTheaters“ aufgeführt. Die 
Veranstaltung beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt 
kostet 20 Euro, ermäßigt zehn Euro. Der Vor-
verkauf läuft in der Bücherstube Gundi Gaab 
in Bad Soden.

Silke Wolter (links) und Bettina Weiguny (rechts) zeichneten (von links) Laura Krötz, Elina 
Cleppien und Maya Harnisch aus.� Foto: Zonta Club

Kunst, die durch die Blume spricht
Eschborn (ew). An der Alten Mühle zeigt die 
Stadt Eschborn ab Mai eine neue Sommer-
ausstellung. Der Bildhauer Joscha Bender 
stellt unter dem Titel „Durch die Blume“ sei-
ne Arbeiten aus. Die Eröffnung ist am Sams-
tag, 9. Mai, um 16 Uhr.
Joscha Bender arbeitet mit Stein und entwi-
ckelt seine Skulpturen direkt aus dem Materi-
al. In der aktuellen Werkreihe stehen Pflanzen 
und Tiere im Mittelpunkt. Ausgangspunkt 
sind Redewendungen und sprichwörtliche 

Bilder. Zu sehen sind unter anderem ein über-
großer Löwenzahn aus Kalksandstein sowie 
weitere Arbeiten mit Bezügen zu Sprache und 
Alltagsbildern. Der Ausstellungstitel verweist 
auf die Verbindung von Naturdarstellung und 
indirekter Aussage. Die Ausstellung entsteht 
in Zusammenarbeit mit der Galerie Scheffel 
aus Bad Homburg und läuft bis zum 4. Okto-
ber. Für die Eröffnung am 9. Mai bittet die 
Stadt um Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 06196-490180.

Bekannte Schauspieler auf der Bühne
Schwalbach (sz). Zum Abschluss der Thea-
tersaison zeigt die Kulturkreis Schwalbach 
GmbH das Stück „Miss Daisy und ihr 
Chauffeur“ im Bürgerhaus. Die Aufführung 
findet am Freitag, 8. Mai, um 19.30 Uhr im 
großen Saal des Schwalbacher Bürgerhauses 
statt.
Auf der Bühne stehen dabei Doris Kunstmann 
und Ron Williams. Das Stück spielt im Jahr 
1948 in Atlanta. Im Mittelpunkt steht eine äl-
tere Lehrerin, die nach einem Unfall einen 
Chauffeur bekommt. Zwischen der zunächst 
ablehnenden Miss Daisy und dem Fahrer 
Hoke Coleburn entwickelt sich im Laufe der 
Zeit eine vorsichtige Annäherung. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Die Leichtathletik-
Abteilung der TG Schwalbach übernimmt die 
Bewirtung im Foyer.
Tickets für das Stück sind zu Preisen zwi-
schen 13 und 25 Euro in der Geschäftsstelle 
der Kulturkreis GmbH im Rathaus oder in der 
Papiertruhe in der Ringstraße 23 erhältlich. 
Online können sie über ticket-regional.de be-
stellt werden. 

Die Schauspieler Doris Kunstmann und Ron 
Williams spielen in „Miss Daisy und ihr 
Chaffeur“. � Foto: Dettmann

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 

Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Die Siegerin des Führzügel-Wettbewerbs, Alexia Krönung und ihr Pferd „Josy“, geführt von Lara 
Haas, bekamen von Richterin Irmgard Hannappel die goldene Schleife angesteckt. � Foto:gs

Mehr als 70 Reiter zeigten ihr Können
Sulzbach (gs). Der Reitverein Sulzbach und 
die Reitschule Kranz veranstalteten am ver-
gangenen Sonntag ein ganztägiges Hallen-
turnier mit Dressur- und Springprüfungen 
auf dem Reiterhof St.Georg an der Mühlstra-
ße. Ausgeschrieben waren sechs Wettbewer-
be: Reiterwettbewerb Schritt, Trab und Ga-
lopp, Dressurreiten, Führzügel-Prüfungen, 
Springreiter WB, Springen Klasse E und 
Stilspringen Klasse A. Um Punkte geritten 
wurde in der Schulhalle, der kleinen Halle 
(20 x 40 Meter) und der großen Halle (20 x 
60Meter). Über 70 Reiterinnen und Reiter, 
überwiegend aus Sulzbach, nahmen daran 
teil. Die Jüngste war sechs Jahre alt, die Äl-
teste 40.
Den Anfang machten die jüngsten Eleven in 
den Disziplinen Schritt, Trab und Galopp in 
der Schulhalle. Hier wurde in drei Abteilun-
gen geritten. Die gewannen Ida Reichert auf 
„Lissa“ mit 8,0 Punkten, Katharina Nink auf 
„Josy“ (7,8) und Elisa Tutsch ebenfalls auf 
„Josy“ (8,2). Die gleichen Disziplin-Prüfun-
gen für Fortgeschrittene, ebenfalls in drei Ab-

teilungen in der kleinen Halle durchgeführt, 
gewannen Daisy Deyeon auf „Silvio“ (8,0), 
Mira Schlotterer auf „Baron“ (8,2) und Kira 
Koch auf „Lissa“ mit 8,5 Punkten. Den Führ-
zügel-Wettbewerb konnte Alexia Krönung 
auf „Josy“ mit 8,5 Wertungspunkten für sich 
entscheiden. Das goldene Schleifchen in der 
Dressur bekam Siegerin Linnea List auf „Ba-
ron“ (8,0) angesteckt. 
Die Spring-Prüfungen am Nachmittag brach-
ten klare Entscheidungen. Den Sieg beim 
„Springreiten P 40/0“ holte sich Verena Tau-
ber vom RC Schwalbach auf „Vicky“ mit 7,6 
Punkten. Das Springen Klasse E gewann 
Lena Haas auf „Chaibi“ (7,6). Beim finalen 
„Stilspringen Klasse A“ zeigte Nils Kranz mit 
„Big Heart“ (7,6) auf dem Standartparcour 
seine Extraklasse. Mit den gezeigten Leistun-
gen war Reitlehrer Michael Kranz hochzu-
frieden. Als Wertungsrichterin fungierte Irm-
gard Hannappel. Reiter und Pferde stellte 
Moderatorin Sophie Rehberg vor. Mit Spei-
sen und Getränken wurden die vielen Besu-
cher bestens versorgt.


